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Maler-LackiererInfo Westfalen

Die Informationen für das Maler- und Lackiererhandwerk in Westfalen-Lippe.
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In dieser Ausgabe:

	 Bericht zur Mitgliederversammlung vom 24.10.2014
	 Fachbuch Newsticker
	 Aus den Innungen
	 Jetzt online: www.werde-maler.de
	 und mehr

Termine der 
Fachorganisation

24. Dezember 2014 bis 

02. Januar 2015

Verbandsgeschäftsstelle 

geschlossen

30. Oktober 2015

Mitgliederversammlung, 

Dortmund

Offizielles Organ

Maler-LackiererInfo Westfalen

ein spannendes Jahr neigt 

sich dem Ende und viel- 

fältige Erfolge für das 

Maler- und Lackiererhand-

werk lassen sich benen-

nen: Die durchweg positiven 

Abschlüsse in den Tarif-

verhandlungen, die neue  

„werde Maler“-Nachwuchs-

kampagne des Maler- und 

Lackiererhandwerks in 

Westfalen, die über das ge-

samte Jahr so konstant 

gute Auftragslage und vieles 

mehr, sorgt dafür, dass man 

dem Jahr 2014 bereits jetzt 

das Prädikat „Erfolgreich“ 

verleihen kann.

W i r  w ü n s c h e n  I h n e n , 

Ihren Familien und Mit-

arbeitern ein geruhsames 

Weihnachtsfest sowie ein er-

folgreiches und glückliches 

Jahr 2015.

Vorstand und Mitarbeiter 

des Maler- und Lackierer-

innungsverbandes Westfa-

len, Fachverband Farbe Ge-

staltung Bautenschutz	

Liebe Leserinnen und Leser,
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Unter Vorsitz von Landes-

innungsmeister Paul Lau-

kötter wurden auf der 

diesjährigen Mitgliederver-

sammlung am 24. Oktober 

75 Obermeister und deren 

Stellvertreter, Delegierte 

und Geschäftsführer der 

angeschlossenen Innungen 

sowie die Mitarbeiter der 

Verbandsgeschäftsstelle in 

Dortmund begrüßt. 

Turnusgemäß wurden so-

wohl der Vorstand als auch 

die gesamten Verbandsaus-

schüsse neu gewählt. 

Der amtierende Landes-

i n n u n g s m e i s t e r  P a u l  

Lauköt ter  aus  Rhe ine 

stand für eine weitere  

Amtsperiode zur Verfü-

gung, er betonte jedoch, 

dass dieses seine letzte  

Kandidatur auf das Amt sei. 

Er, als auch seine Stellver-

treter Maler- und Lackierer- 

m e i s t e r  D i e t m a r  A h le , 

Paderborn und Maler- und 

Lackierermeister Uwe Walter, 

Dortmund, wurden einstim-

mig gewählt. 

Den weiteren Vorstand kom-

plettieren:

	 Maler- und Lackierermeis-

ter Gerd Korf, Kalletal

	 Maler- und Lackierer-

meister Ludger Röwer, 

Herten

	 Maler- und Lackierer-

meister Helmut Schrey, 

Siegen

	 FLM Heinz-Bernd Raue, 

Steinfurt für die Fachgrup-

pe Fahrzeug- und Metall-

lackierer.

Als neues Vorstandsmitglied 

wurde Maler- und Lackie-

rermeister Jürgen Meier, 

Innung Minden-Lübbecke 

gewählt, er konnte aber auf-

grund einer kurzfristigen 

Erkrankung an der Mitglie-

derversammlung nicht teil-

nehmen. 

Wir gratulieren den Vor-

standsmitgliedern zur Wie-

derwahl bzw. Neuwahl.

Der Tagungsort lag in näherer 

Umgebung zu dem Standort, 

an dem die neue Verbands-

geschäftsstelle gebaut wird, 

so dass sich die Interes-

sierten sowohl vor als auch 

nach der Versammlung den 

Baufortschritt anschauen 

konnten. Auf der Versamm-

lung wurde dann gesondert 

zu dem aktuellen Stand des 

Neubaus berichtet.

Neben den üblichen Regu-

larien wie Jahresrechnung 

und Haushaltsplan und dem 

Bericht des Landungsin-

nungsmeisters, standen Ta-

gungspunkte auf dem Pro-

gramm, die zu Diskussionen 

anregten. Ein zeitumfassen-

des Thema war die UK/ZVK 

im Maler- und Lackierer-

handwerk, zu dem der Ge-

schäftsführer des Bundes-

verbandes, Rainer Huke, und 

der Geschäftsführer der UK/

ZVK, Werner Loch, vorgetra-

gen haben.

Durch das Vorstandsmitglied 

Uwe Walter, der zugleich den 

Ausschuss für Wirtschaft- 

und Öffentlichkeitsarbeit 

vorsitzt, wurde gemeinsam  

mit Kerstin Kammann von der 

Agentur „Die COPILOTEN“ 

zum Stand der Image- und 

Nachwuchsgewinnungs-

kampagne des Verbandes 

und der Innungen, „wer-

de Maler“, berichtet. Inzwi-

schen nehmen 17 Innungen 

an der Kampagne teil. Die 

durch die Innungen ernann-

ten Kampagnenbeauftragten 

haben sich intensiv mit in 

die Gesamtentwicklung der 

Kampagne eingebracht. 

„Nur wenn diese Kampag- 

ne vor Ort in den einzel-

nen Innungen mitgetra-

gen wird, kann sie zu 

von links nach rechts: Dietmar Ahle, Helmut Schrey, Ludger Röwer, Heinz-
Bernd Raue, Gerd Korf, Paul Laukötter, Uwe Walter und Peter Schuchart

Mitgliederversammlung und Wahlen in Dortmund
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dem gewünschten Erfolg 

führen“, so Walter. Von daher 

lädt er alle noch nicht teil-

nehmenden Innungen ein, 

sich die Gesamtkampagne 

in der nächsten Innungsver-

sammlung vorstellen zu las-

sen.

Die aufmerksamstarken, 

farbenfrischen Präsentati-

onsmittel, die 

teilweise im 

Tagungsraum 

aufgebaut wa-

ren, verdeut-

l i c h te n  d i e 

vorgegange-

ne Arbeit aus 

dem Arbeitskreis und die 

Umsetzung durch Kerstin 

Kammann. 

Ein immer wieder gern gese-

hener Referent ist Rechtsan-

walt Wolfgang Reinders, der 

zu aktuellen Rechtsthemen 

für das Maler- und Lackierer- 

handwerk berichten kann. 

Diesmal ging es um die Pla-

nungshaftung des Maler- 

und Lackierermeisters, 

wenn er ein 

eigenes Ange-

bot für einen 

Kunden er-

stellt. 

Nicht nur, dass  

der Ausführen- 

de für die sach- und fachge-

rechte Ausführung der Ma-

lerarbeiten gerade steht, 

nein vielmehr ist er auch ver-

antwortlich für die Gesamt-

planung um den Auftrag he-

rum, wenn er das Angebot 

selbst erstellt.

Als Fazit zog Reinders, dass 

der Maler- und Lackierer-

meister alles prüfen und tun 

muss, damit das Angebot 

vollständig und richtig wird 

– egal wie hoch der Zeitauf-

wand hierfür ist. Denn letzt-

endlich darf der Kunde ein 

komplettes, technisch funk-

tionsfähiges Werk erwarten, 

was auch den Anforderun-

gen zum Beispiel an das öf-

fentliche Baurecht, der Ener-

gieeinsparverordnung, dem 

Brandschutz und dem Nach-

barschaftsrecht entspricht.

Anlässlich der Mitgliederver-

sammlung wurde die stellv. 

Obermeisterin der Innung 

Westfalen-Süd, Monika Neu-

mann, mit der silbernen Eh-

rennadel des Verbandes für 

ihre 15-jährge Tätigkeit im 

Ausschuss für Wirtschaft- 

und Öffentlichkeitsarbeit 

ausgezeichnet. Monika Neu-

mann kandidierte nicht er-

neut für eine weitere Amts-

periode. 	

„Nur wenn diese 
Kampagne vor Ort 
in den einzelnen 

Innungen mitgetra-
gen wird, kann sie zu 

dem gewünschten 
Erfolg führen.“
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Bielefelder Innungsmannschaft läuft beim Run & Rollday

Unter der Flagge der Maler- 

und Lackiererinnung liefen 

Bielefelder Malermeister 

zum ersten Mal beim Team-

lauf des „Run & Rollday“ er-

folgreich mit.

Bei strahlendem Sonnen-

schein präsentierte sich die 

Mannschaft um Obermeister 

Matthias Sander am zweiten 

Sonntag im September auf  

dem Bielefelder Ostwest-

walendamm – unterstützt 

durch einige Dozenten des 

Handwerksbildungszent-

rums Brackwede. Knapp 

1.200 Läufer aus insgesamt 

70 Manschaften genossen 

den lockeren Wettkampf um 

einen der drei Schönheits-

preise.

Mehrere Tausend Zuschau-

er verfolgten den Lauf um 

die nicht ganz ernst zuneh-

mende Entscheidung. Be-

waffnet mit Tapeten, Pinseln 

und Rollen liefen die elf Teil-

nehmer des Innungsteams 

nach 5.000 Metern geschlos-

sen ein.

Das Event war für alle Aktive 

ein toller Manschaftlauf, der 

Ab jetzt online: 
www.werde-maler.de

Auch auf facebook!
Fragen zur Kampagne beantwortet:
Kerstin Kammann
Telefon: 05223/ 65 99 22 - 4
kk@die-copiloten.com

Ausbildungsbörse auf 
www.werde-maler.de nutzen!!!

Mit der neuen Website 

zur Nachwuchskampagne 

möchten wir dem potentiel-

len Nachwuchs der Maler-

fachbetriebe in Westfalen 

umfassende Informationen 

zur Ausbildung, den Pers-

pektiven und dem Maler- 

und Lackiererhandwerk 

bieten.

Und mehr noch: In der Rubrik 

„Ausbildungsbörse“ geben wir  

den Mitgliedern der Maler- 

und Lackiererinnungen in 

Westfalen die Möglichkeit 

freie Ausbildungsstellen für 

das Jahr 2015 anzubieten. 

Fordern Sie zu diesem Zweck 

das Formular Ausbildungs-

börse „werde Maler“ an. 

Sie erhalten es bei der Ge-

schäftsstelle des Maler- und 

Lackiererinnungsverbandes 

Westfalen 	

Lust auf einen neuen Start im 

nächstes Jahr geweckt hat.




